
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Theaterzettel. 1796-1939
1931-1932

6.3.1932



i

äonniag, ien6. /̂ äi-r
llackmittags : d. Vorstellung er 3on6ermiete kür Auswärtige

Dei' l?05knl<a>?aliep
Komö6ie kür K4usik in clrei >Hea von Hugo von Ookkmannstkal

k4us >k von llcliLrcl Ltrauü
Ulusikaliscke Leitung : / osek Krips
Oie LeI6marsckalIin , Lürstin Weröenberg IVIalie Lane Lin Lriseurgekilke

In Leene gesetrt von Or . Haas Waag
Irma LinklerOer Laron Ocks auk Lerckenau Lranr Lckuster Line a6Iige Witwe LIermine Lurk

Oktavian , gen . tzuinquin , ein junger Herr
aus grolZem Haus Lmm ^ Leiberlick Orei aölige Waisen

> ^ nns 1°ubsck
OiI6e Oellmutk

Herr von Laninal , ein reicker Heugeaüelker Larsken Oerner > Lesi Llotsckmann
Lopkie , seine 1°ockler LIse Llank Line ^4o6istin Lotte Lisckback
lungker lVlarisnne Leitmetrerin , clie Ouenna Lllen Winter Lin lierkänüler Lugen KalnbackOer Hauskokmeister bei 6er Lelümarsckallin Karl / trras Leiblakai 6es Larons Lrie6rick Luger
Valraccki , ein Intrigant Robert Kieker i Wilkelm Llagel
^nnina , seine Legleiterin LIkrieüe Oaberkorn ! 6otlkrie6 OrötringerLin pollreikommissär josek Orötringer Lakaien 6er k4arsckallin ! I4sx Lckaker
Oer Oauskokmeister bei Laninal Lugen Kalnback August LckmittLin Llotar Karlkeinr Löser > Hugo LivimusLin Wirt Lugen Kalnback I Hermann Lin6emann
Lin Länger Wilkelm dlentwig Vier Kellner > Lranr ^4exerLin Oelekrter Wilkelm Oose LeopoI6 plsckeinskxLin Lriseur Ooni Wiüinann Lin Hauskneckt Leopol6 Kleinbub

Lin kleiner bleger , Lakaien , Läuker , Hei6ucken , Kückenpaonal , ein -Xret, Qäsle , Musikanten , Kutscker , gwei Wäckter,
vier Kin6er , versckielioe ver63cktige Oestaltea

In Wien , in 6en ersten jlakroäer Legierung Ivlaria 1°keresias
Lköre : 6 »g Hokmann

Kostüme i lVIarxrele Lckellenberg Leckniscke Linricktung : Luclolk Walur
^nüg 15 Okr Ln6e gegen 18.30 Okr

Pause nact jeäem ^ kr
Preise 0.SS- 3.50 LlVI)

LüknenbU6er : Lorsten Heckt

Kassenökknung : 14.30 11 kr



De^ l̂ 05enl<a>?a!ie»'

fcbtes fokoko . Oie alternde fürstin V̂erdenberg liebt den jugendlicben Oklavian.

fr bst wieder einmal die blackt bei ibr rugebracbt. Oas unerwartete Eintreten des

Baron Ocbs von fercbenau , eines Vetters der Marscballin, unterbricbt die 2ärtlicb-

keiken und fräumereien . Om die fbre der Marscballin Lu retten, scblüpft Oktavian

scbnell in das Xieid eines Xammermädcbens. finanzielle Verlegenbeiten baben den

Baron rur Heirat der locbter des reicben, kürrlicb in den ^ delstand gebobenen

Herrn von faninal bewogen. fr bittet nun seine Lousine, ibrn einen Xavalier ruru-

weisen, der seiner Braut nacb fandessitte eine silberne kose überbringen solle.

Oie V̂ abl lallt auf Oktavian. Lein Bild wird gebolt und der Baron ist überrascbt,

über die ^.knlicbkeit, die jener rnit dein verrneintlicbenXammermädcben bat; diese

Abnlicbkeit mag ibrn begreiklicb erscbeinen, da die feldmarscballin beide als illegitime

Oescbwister ausgegeben bat. Oie 2oke trifft ganr den Oescbmack fercbenaus . fr

ist mit fiebeserklarungen scbnell bei der fland . Oacb der ^ udien? der täglicben

Bittsteller verlakt aucb er das Zimmer. In der nun folgenden fiebessrene gibt die

fürstin deutlicb ?u erkennen, dak sie angesicbts ibres Alters befürcbtet, den jungen

fiebbaber 2U verlieren. Ibre Ebnung wird 2ur l 'atsacbe. ^ ls Oktavian in frledigung

seines Auftrages Bopbie die silberne Rose überreicbt, erwacbt in ibm das Oefübl

wabrer fiebe , die von Bopbie erwidert wird, um so mebr, als der junge fdelmann

sieb ibrer in ritterlicber pflicbt annimmt und Ocbs seiner plumpen Tudringlicbkeiten

wegen 2um Zweikampf berausgelordert. Oclis wird verwundet, sein farmen ruft die

Oienerscbaft und endlicb faninal berbei, Oktavian wird die für gewiesen, fr ver-

sucbt nun durcb ein gescbicktes Manöver Ocbs von Lopbie, abrulenken, indem er

ibn durcb ein Billett durcb ^.nina ru einem Btelldicbein mit dem vermeintlicben

Xammermadcben einladet.
In einem V̂ irtsbaus treffen sie sicb, aus Oktavian ist wieder ein Xammermadcben

geworden. Lie beginnt nun ibr Bpiel mit dem ungescbickten fiebbaber , und jedes¬

mal, wenn er bandgreiklick eu werden drobt, weil! sie sicb mit Hilke Valracckis aus

der Lcblinge cu rieben, / tus dem Xeller, fenstern , Lcbrank werden sonderbare

Oestalten sicbtbar. ^ Is die kolirei erscbeint, gibt sicb Oktavian ru erkennen, faninal,

Zopbie und feldmarscballin werden gebolt. Oer Laron ist entlarvt. Hocbberrig

tritt die fürstin für beide fiebenden ein, als sie erkennt, dak Oktavian Lopbie liebe

und faninal gibt endlicb seine finwilligung rur Verlobung.



5onntag , ên 6.
^beacis : * 6 ly l 'k .-OeLSOI 900 uncl ISOI ISSO

Das ilenr
Orsms kür kelunik in ürei Dicken(i«rLilüern) von klnnn ^Iskner -^ onn

Î Iusik von llzlls pkitrner

^luniknüncke Leitung : ô8ek Lrips

Oer Ilerrog
Oie Herzogin
Oer ? rin2 Isukrecl
Oekeimrst ^ smus lÄocliger
Helge von Lsuclenkeim , ein HokkrLulein
Or. Osniel ^ tkmiLsius, ^ rrt
Wenclelin, 8ein Oekilke
Lin junger XsvLlier

Viktor Oo8p3ck
LIkriecle Usberkorn

Inge Zonnkng
l 'keo Zkrnck

Line Llnnk
^clolk Lckoepklin

Lllen Winker
ködert Kieker

Äeite j » ° l6an,e
Oer /Ankläger

weiter j » ol- kneekr
Erster >
2kveiker ! Diener
Dritter I

Herren uncl Onrnen zin kerroglicken Hok
Oie Hsnülung 8pielt um 1700 io einer 8üc1cleut8cken Ke8iäenr
Oer rvveite uncl 6ritte ^ kt 8piileo ein ôkr 8pster s>8 üer^erste

Lkore : Oeirx Hokmonn

In Lreüe ge8errt von Viktor prusckn

Hilcle Hellmutk
Lclitk Kiviniu8

Lrrnr Lieber
jo8ek Orötringer
Lugen Lolnbock
^o8ek Orölringer

Oottkriecl OrotringerKs8iV̂ot8ckm2nn

Süknenbilüer: 1or8len Heckt Kostüme: Llorzuete Lckellenberg I°eckm8cke Linricktung: kuclolk Wsluc
^benäk388e 19.30 Okr /Vnkaig 20 Okr Nncle aock 22.30 Okr

Psu8e nock clem einen uncl Zweiten /^kr

Preise L (1̂ 0- 6,30 klVI.)



mnni . iZNs 'iHNkk Das Henr

Krstes Kild : Oer reisende -Xrat Or . ^ tksnasius , dem Oerückt nack der sckwaraen Magie kundig

wird von einem jungen Kavalier konsultiert , dessen Onkeilbarkeit er festskeilt . Oer Patient fordert

Heilung mit verbotenen Mitteln , ^ .tbanasius weist diese Zumutung von sieb . Oer Patient verlälZt

ikn unter Lckmäkungsn . Oekeimrat Madiger ersckeint im Auftrag des Kleraogs : Oer lkronkolger,

der kleine prina lankred , ist scbwer erkrankt . Oer Oekeimrat erwäknk , dak ^ tkanasius dem Heraogs-

pasr durcb eine junge Hofdame , Helge von Osudenkeim , empkoklen sei . Kr sckildert Helges Zckön-

beit auf lüsterne ^ rt und riebt sieb aurück . blun kommt Klelge von Oaudenkeim im Auftrag der

Klerrogin , um ^ tksnasius in den Palast au rufen ; der Ausland des prinaen Kat sieb verscklimmert.

Klelge bericktet , als sie nock ein Kind war, babe /ttbanasius ibre todkranke Mutter durcb eine Wunder¬

kur gerettet.
Zweites Kild : ^ ls der ^ rrt und sein Oekilke im Palast ankommen , ist der kleine prina sckon ge¬

storben . ^ tkanasius erliegt der Versucbung : er erklärt , der prina sei nickt tot , und verspricktKIeilung.

Kr beauftragt Wendelin , einen sckwaraen Kasten aus seiner Woknung au kolen . ldelge muk sine

Käuckerpkanne und Keueraeug bringen , ^ ls sie das Oemacb wieder verlassen will , wird -ktkanssius

von jäker / tngst vor seinem eigenen sündigen Vorbaben ergriffen . Kr klammert sicb an sie . Oocb

Klelge, von Orauen gepackt , stöbt ikn aurück und entfliebt . lrota Wendelins Warnungen aitiert

/ttkanasius nun den bölliscken Leist ^ .smodi . Oer Oämon ersckeint und nennt seine Bedingungen:

Kür ein fakr will er /tlkanasius Mgckt geben , Wunder au tun . Oafür soll^ tkanasius ikm ein Menscken-

Irera opfern , black Ablauf des fakres wird -Ksmodi ersckeinen , sick das Klera au kolen . Ks soll /^tkana-

sius dann freisteken , den Pakt durck Opferung eines neuen IVlensckenkeraens au verlängern , -ktkana-

sius nimmt dis Bedingung an . Oer Oämon fükrt ikn ins lraumreick , wo sick dis Herren scklafender

Menscken , von den Körpern losgelöst , tummeln , -kus der Menge der Herren greift sick ^ tkanssius

irgendeines kersus und erweckt das tote Kind au neuqm Oeben . Helge bittet um Veraeikung und

flekt ikn an, sie für ikr ganaes Oeben als seine Oiensrin anaunekmen.

Orikles Kild : Kin ^akr ist vergangen ., ^ tkanasius , aum Orafen ernannt , Kat Klelge gekeirstet.

2ur Kinweikung seines neuen Hauses Kat er das Klerrogspsar mit Oekolge eingeladen . Im Kostüm

grieckiscker Oötter vergnügt sick die Oesellsckafk . /ktkanasius bleibt allein im park aurück ; er ver¬

traut Wendelin an, dalZ er den sckwarren Kasten unter einem Kaum vergraben Kat, um dem Oämon

das Hera verweigern au können . Auck Helge kommt , tktkanasius au rufen . Ikr Oiebesgespräck

wird durck den Qekeimrat gestört . Kr wünsckt , mit /krkanasius allein au sprecken . Oann drokk er,

der ^ .tkgnasius bei der Oämonbesckwörung belausckt kabe , mit Anklage wegen Hexerei , wenn ikm

/tkkanasius nickt Helge kür eins Hackt überlassen wolle , iktkanasius versuckt , sick des lästigen Mit¬

wissers au entledigen , dock der Oekeimrat pariert den OegenstolZ leickt mit der blolZen Hand und

versckwindet ins Klaus. 2ugleick kündet sick das blaken des Oamons an , / ŝmodi ersckeint und fordert

das Hera , tkls es ^ tksnasius verweigern will , öffnet Sick die Krde , und der sckwarae Kasten tauckt

empor . Helge tritt aus dem Haus , brickt aber tot ausammen - in dem Augenblick , als k̂tkanasius

das Hera in -ksmodis Hände legt . Ks war Helges Hera ! Koten meldeten den plükalicken lod des

prinaen . Oer Oekeimrat erbebt die Anklage gegen ^ tkanasius , der ergriffen und fortgesckleppt

wird.
Viertes Kild : /Ktkanasius ist au sckärkster Kolter und aum Keuertode verurteilt . Oer Kleraog

erklärt sick bereit , tktkanasius au befreien , tklkanasius soll sein Oeständnis widerrufen und den toten

prinaen von neuem aum Oeben erwecken , tkber /ktkanasius weigert sick , weitere Mensckenkeraen

au opfern . 2wei Henkerskneckte fükren ^ tkanasius aum lode . Helges ^ stralleib ersckeint auk der

Lckwelle . Helge fordert ikn aur Kluckt auf, dä er suck durck seinen Martertod ikr Hera nickt mekr

retten könne , ^ tkanasius weigert sick au klieken . Oa leucktet in Klelges /Vskralleib ikr Hera auf.

2um Ookne kür Atkanasius ' Opferwilligkeit Kat es Ootl dem Oämon entrissen und es ikr aurück-

gegeben . Helge fükrt tktkanasius mit sick davon , ^ ls die Klenkerskneckke den Verurteilten auk-

rickten wollen , merken sie , dal) er tot ist.



5onntag, ên 6. /^äk-r
* Im ZtäLltirclien KonrentIi3U5

^um eirtenmal

luf goirlenenl.iebe
Operelle in vier 8il6ern von Kalpk ösielrkv, Willi Wollt un6 lVIarrin Wickel

IVIusik von kilpk Lenatrky
^usikaliscke Wellung (Lin Llügel ) : Lurr Lkern In Leene gesetrl von Lritr llere

Kominerrienrat Linil Lcbramni
L6itb , seine Ifoebter
peler Labricius , Konipoaisl
Hannes 6irk , OibretUst
Kubin , llausagenk
Ulutter Ivlews
Lisa , Längerin
Lebastian Liesewerker , Oonkerencier
k̂ utri -putri , Oiseuse

Paul Ku6oll Lctiulre
Lilli Jank

Nikons Kloeble
Karlkeinr Loserl

Paul Müller
IVlarie Oenler

Lnunx Leiberlick
llerinann 6ran6

IVIona Zeiling

Lein , Kellner
Line Lnglän6erin
Lin pkotograpb
Oer Heslerdireklor
Oer Inspirienl Krause
Oie Oarslellerin cler „ Oralin"
Oer Oilssrequisileur Holer
/een , Oiener bei Lekranun
Alter Obermatrose

Hans Müller
Olli llöclcer

Lrieclrick prüler
Lllrick von 6er l 'renck

Karl Redner
IVlarliese Lritr

Lrikr Lutber
Okko Zeiberl

Otlo Kiensckerl

Oie 6 öiI6scköaen , Matrosen , Lnglan6er un6 Lll-bnäerinnen , Oanien und Llerren 6er Oesellsckafr
2eir : (ngenwarr

Ork : Oes erste un6 vierte 8iI6 spielt in llamburg in 6er „ Ool6Mii Liebe " . Oss rweire 8il6 auk 6er Lükne eines Berliner 'Lkearers.
Oes 6ritle 8iI6 in 6er Woknung 6es Karinerrienrals Lcbrainrn ein Kurkürsten6arnni

2wiscben 6ein I . un6 2. 8il6 ließen einige Wauen, rwiscben 6ern Z. un6 4. 866 einige Atonale
6üknenbil6er : Torsten Heckl Koslünie : Alargarere Lcbellenberg

Oie lanre sin6 einswöiert von Allons Kloeble
Aben6lcasse ld Llkr Anfang 19,ZO Llkr Ln6e neck 22 Llkr

Pause nacd cem rweilen 6iI6
I . parket 2,60 iriVl.



„Ius°goldenenl_iebe"
Wäbrencl einer Vorstellung in clern Hamburger Vorstacltvariete „ 2ur goldenen Riebe"

erscheinen unter Rührung cles llausagenten Räbin neue Oäste . Oer Oonkerencier

Zebastian singt seine Oouplets . 2u clen Oästen iles Rokals gesellen sich auch cler

Ribrettist Cannes Birk uncl cler KomponistPeter Rabricius , cleren Operette in ürei

Wochen rur Aufführung lrornrnen soll ; aber vorläufig kehlt ihnen noch clie primaclonna.

klötrlich entsteht eine geräuschvolle Ltürung cler Varietevorstellung . Zwischen cler

Oiseuse VlutLi-put î uncl cler Zängerin Risa , clen beißen Rivalinnen urn clie Riebe

Zebastians , lcornrnt es rm Hanclgreiklickkeiten — clie Vorstellung muß abgebrochen

werclen . ^ uk Hannes uncl Peter aber rnacbt cler Auftritt , cler rnit einer Brene ihrer

Operette eine überraschencle Ähnlichkeit hat, starken Rinclruck insofern , als sie nun

in Risa clie gesuchte Primadonna gekunclen Lu haben meinen uncl mit ihr auch alsbalcl

2 um Vertragsabschluß kommen . — 2ur Oeneralprobe in Berlin erscheint auch cler

claLU gelaclene Kommerzienrat Bchramm , cler vermögencle Protektor cler beiclen

Operettenautoren , nebst seiner locbter Rclith, clie clen Komponisten Peter liebt,

^ls dieser den abwesenden lenor vertreten muß uncl clabei nicht verbergen kann,

daß er von clen Reifen Risas bezaubert ist , wird Rdiths Eifersucht wach . Oie Zituation

erfährt weitere Verwickelung clurch clas plötzliche Erscheinen cles Oonkerenciers

Sebastian , cler Risa zur Rückkehr nach Hamburg überreclen möchte ; ferner claclurch,

daß Risa nach clem grollen Rrkolg cler Operette auf clem vom Rommer îenrat Lcbramm

gegebenen Rest Oegenstancl allgemeiner Huldigung ist , daß ihr sowohl Zchramm wie

Peter lleiratsanträgs machen uncl Sebastian von Rclith angestiftet wircl, clie beiclen

Rlebenbubler vor cler Oesellscbakt 2u kompromittieren , was jener auch prompt mit

einem beißend sarkastischen Oouplet Luwege bringt . — Inzwischen macht clas Variete

in Hamburg , cla Risa uncl Lebastian kehlen, schlechte Oeschäkte . ÄIs aber clann clie

beiclen Lurückkebren , als Hannes Birk, cler Ribrettist , sich mit Rclith Zchramm uncl

Risa sich mit Peter verlobt , als obenclrein cler tüchtige Bebastian beschließt , mit

lVlutter Vlews ein Restaurant besseren Oenres am Rurkürstenclamm in Berlin eu

eröffnen , kommt alles in beste Orclnung.
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